Intelligenz Blatt 
i fuͤr den x 3 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Intelligenz-Adreß⸗Comptoir in der Jopengaſſe No. 563. 


No. 71. Sonnabend, den 27. Mai 1826. 
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Sonntag, den 28. Mai, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Vormittags Herr Conſiſtorialrath Dr. Bertling. Mittags Hr. Dia⸗ 
8 conus Dr. Kniewel. Nachmittags Herr Archidiaconus RL. 
> Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Hr. Prediger Tha⸗ 
; daͤus Savernitzki. . 3 
St. Johann. Vorm. Hr: Paſtor Roͤsner. Mittags Hr. Cand. Schwenk. Nachm. 
Hr. Oberlehrer Candidat Wendling. 
Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Pred. Romualdus Schenkin. \ 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Blech. Mittags Hr. Archidiaconus Grahn. 
Nachm. Hr. Diaconus Wemmer. - 
St. n Vorm. Hr. Pred. Thadaͤus Saveernitzki. Nachm. Hr. Prior Jacob 
Muͤller ?! . . - 
St. Eliſabeth. Vorm. Hr. Pred. Boͤszoͤrmeny. 
Carmeliter. Nachm. Hr. Pred. Thadaus Savernitzk i. 
St. Bartholomaͤi. Vorm. Hr. Paſtor Fromm. Nachm. Derſelbe. 
St. Petej u. Pauli. Vorm. Militairgottesdienſt, Hr. Diviſionsprediger Weickh⸗ 
mann, Anfang um halb 10 Uhr. Vorm. Hr. Paſtor Bellair, Anfang um 


11 uhr. i x 
St. Trinitatis. Vorm. Hr. Schuldirektor Dr. Loͤſchin, Anf. um 83 Uhr. Nachm. 
2 Hr. Superintendent Ehwalt. ö 


St. Barbara. Vorm. Hr. Pred. Pobowski. Nachm. Hr. Pred. Guſewski. 
Heil. Geiſt. Vorm. Herr Superintendent Dr. Linde. a 

St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongowius, Poln. Predigt. 

Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Steffen. 
St. Salvator. Vorm. Hr. Pred. Vaͤrreyſen. 


— — 


b Ein⸗ und auspaffirte Fremde. 
Angekommen vom 25ſten bis 26. Mai 1826. g 

Kaufmann Hr. Wedde von Marienburg, Ruß. Kaiſerl. Hofrath u. Profeſſor 

Hr. Buſch von Dorpat, log. im Engl. Hauſe. Frau Gutsbeſitzer v. Laßewska aus 

Kiſtowa, Controlleur Hr. Bethke, Gaſtwirth Hr. Hintz von Neuſtadt, log. im Ho⸗ 
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tel de Thorn. Poſt⸗Commiſſair Hr. Frank von Frankenfelde, Frau Gutsbeſitzer 
du Bois von Gr. Falkenau, log. in den 3 Mohren. Kaufmann Hr. Semfel von 
Königsberg, log. Heil. Geiſtgaſſe No. 937. Die Gutsbeſitzer Herren v. Mwiadomski 
v. Adamski und v. Grodziski aus Polen, log. im Hotel de Koͤnigsberg. N 


Abgegangen in dieſer Zeit: Gutsbeſitzer Hr. Reichel nach Graudenz. 


Fuͤr die Griechen ſind ferner an mich eingegangen: 
83) G. 3. 1 Rthl. 84) Wittwe L. C. S. 2 holland. Gulden. 85) Hr. Prediger 
Mrongowius 2 Rthl. 86) O. L. S. 5 Rthl. 87) J. F. H. 2 Rthl. SS) x. p. z. 
3 Kthl. 89) Brſe. 1 Dukaten. 90) A. W. 1 Rubel. 91) ung. 1 Rthl. 92) 
Hr. Hohmann, Lieut. a. D. 1 Rthl. 92) Hr. Commerzienrath v. Weickhmann 
2 Rthl. 94) P. O. 2 Rthl. 95) Aus der Sparbüchfe der Kinder 1 Rthl. 15 Sgr. 
96) Ein durch das Bombardement Verungluͤckter 5 Sgr. 97) S- 10 Sgr. 99) 
Gn 1 Kthl. 99) J. C. W. L. 1 Kthl. 100) A. F. P. 2 Rthl. 101) C. F. 
6 Sgr. 102) B. 5 Sgr. 103) L. & A. 4 Sgr. 104) Altes Schatzgeld als 
Nothpfennig aufbewahrt, 5 fl. Danz. in Danz. Muͤnzſorten. 105) J. F. S. (B. 
M.) 2 Rthl. 106) G. G. H. (M. M.) 2 Rihl. 107) E. A. 2 Kthl. 15 Sgr. 
108) J. T. W. 3 Rthl. 109) L. B. 22 Sgr. 110) Das Loͤbliche Gewerk der 
hieſigen Muͤllermeiſter 15 Rthl. 111) Eine Wittwe 5 Sgr. 112) S. E. X. 20 
Sgr. 113) ung. 1 holland. Gulden und 10 Sgr. 114) Von mehreren Mirglie⸗ 

dern der Zten Klaſſe des hieſigen Gymnaſiums 10 Rthl. 5 i 

Die Annahme von Veitraͤgen wird fortgeſetzt. Martens, 
f Juſtiz⸗Commiſſ. u. Notarius. 

(Schirrmachergaſſe No. 1979.) 


EEE RT MALER R 

Es iſt Beſchwerde geführt worden, daß ſich mehrere Perſonen erlauben un⸗ 
befugterweiſe Handels: und Boͤrſen⸗Geſchaͤſte zu vermitteln, wozu nur einzig und 
allein die vereidigten und für die verſchiedenen Geſchaͤftsbranchen anzuſtellenden 
Maͤkler berechtigt find. Es wird daher Jedermann hiemit aufs ernſtlichſte vor ſol⸗ 
cher unbefugten Maͤckelei bei Vermeidung nicht nur der Strafe fuͤr die begangene 
Gewerbeſteuer⸗Contravention, ſondern auch der ſonſtigen deshalb in den Geſetzen 
angedrohten Ahndung verwarnt. 5 5 

Danzig, den 10. Mai 1826. 


Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


An Stelle des jetzigen Schul⸗Raths bei der Koͤnigl. Regierung zu Marien: 
werder, Herrn Grolp, iſt der bis dahin am Gymnaſium zu Elbing angeſtellt ges 
weſene Profeſſor Herr Dr. Soͤpfner zum Director der hoͤhern Buͤrgerſchule zu St. 
Petri ernannt, und von der Koͤnigl. Hochverordneten Regierung beftätigt worden. 
Die feierliche Einführung deſſelben erfolgt Mittwoch am Zlften d. M. um 10 Uhe 
Morgens und zwar mit Genehmigung des verehrlichen Kirchen⸗Collegiums in der 
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dortigen Kirche an der Stelle, wo die öffentlichen Schul⸗Pruͤfungen ſonſt ftatt fin: 
den. Wir bringen dies zur allgemeinen Kenntniß, um dadurch denen, welche die 
Schulen überhaupt oder insbeſondere dieſe Anſtalt als einen wuͤrdigen Gegenſtand 
ihrer Aufmerkſamkeit betrachten, Gelegenheit zu geben, durch ihre Gegenwart ihre 
Theilnahme an einem in feinen Folgen allerdings ſehr einflußreichen Ereigniß, wie 


es die Anſtellung eines Direktors bei einer zahlreichen Schule ohne Zweifel iſt, an 


den Tag zu legen. BER 
Danzig, den 23. Mai 1826. 
Oberbuͤrgermeiſter Buͤrgermeiſter und Ratbı 


— — 


Rave .. a Me nt 


Von dem Königl. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen wird hiedurch bekant 
gemacht, daß die fruͤhere landſchaftliche Taxe des zur Subhaſtation geſtellten, dem 
Gutsbeſitzer Albrecht v. Leo Pyrzewoki gehörigen adelichen Guts⸗Antheils 

Stawiska No. 248. Lit, M. 
zu deſſen Verkauf der vierte Bietungstermin auf den 2. Auguſt d. J. hieſelbſt an: 
ſteht, auf 495 Rthl. 2 Sgr. 12 Pf. ermaͤßigt worden iſt. 
Marienwerder, den 25. April 1826. 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von weſtpreuſſen. 


Zum oͤffentlichen Verkauf an den Meiſtbietenden 
£ von 26 Pfund 19 Loth alter von plombirten Collis abgeſchnittenen 
Bleye und 21 Stuͤck unbrauchbarer Stempel⸗Material⸗Kiſten 
ſteht auf den 15. Juni c. Vormittags um 10 Uhr im hieſigen Koͤnigl. Landpackho⸗ 
fe Termin an, wozu Kaufliebhaber eingeladen werden. 
Danzig, den 24. Mai 1826. 
g Bönigl, Preuß. Saupt⸗FJoll Amt. 


— — — 


JJ) Be er EL RER N a N 
Unterzeichneter erlaubt ſich Einem geehrten Publiko ergebenft anzuzeigen, 
daß Montag den 29. Mai ſein Beneſize im Koͤniglichen Schauſpielhauſe und zwar 
als vorletzte Vorſtellung gegeben werden wird. Das Naͤhere zeigt der Theaterzettel 


an. G. A. Selke. 
En „ nne e 


. 5 
Sonntag den 28. Mai wird, wenn es die Witterung erlaubt, das erſte 
Abonnements⸗Concert durch die Hautboiſten des Koͤnigl. Aten Inf.⸗Regiments gege⸗ 
ben werden. Außer dieſem werden die folgenden Conzerte wieder jeden Sonntag 
ſeyn. N 8 Arendt, i 
am Olivaer Thor hinter dem Stift. 
1 


. 
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| Se Gelder die zu verleihen find >. f 
400 Rthl. bis 500 Rthl. ſollen auf Wechſel gegen ſicheres Unterpfand, ſo wie 
circa 1000 Rthl. zur Hypothek auf ländliche, der Stadt fo nahe als moͤglich gele⸗ 
gene, oder ſtaͤdtſche, am liebſten, Nahrungs⸗Grundſtuͤcke begeben werden. Das Ni; 
here im Commiſſions⸗Bureau, große Hoſennaͤhergaſſe No. 679. 


1 


Ge ſt o hlene Sachen. 
DDR IDID DDR A ADD DM eee 
Vorgeſtern als am Frohnleichnamstage, Abends zwiſchen 7 bis 8 Uhr 

wurde im Irrgarten und zwar im großen Quarrie des Mittelganges von der € 
Lehne einer Bank, welche mit Damen beſetzt war, ein dieſen Damen zugehoͤri⸗ 
ges gruͤnes großes Merino Shawl-Tuch mit ſehr breiter Borte geſtohlen. 
) Sollte dieſes Tuch Jemand zum Kauf angeboten werden, fo erſucht man recht 
ſehr daſſelbe anzuhalten, und davon in No. 697. Vrodbaͤnkengaſſe Anzeige zug) 
machen, wo man ſich gerne bereitwillig finden wird, für dieſe Gefaͤlligkeit eine d 
h angemeſſene Belohnung zu ertheilen. ( 


e 
— 


FWW . 

Da von Em. Koͤnigl. Preuß. Wohlloͤbl. Land⸗ und Stadtgerichte zum Ver⸗ 
kaufe des zur Iſaac de Veerſchen Concursmaſſe gehörigen an der Mottlau durch⸗ 
gehend nach der Hopfengaſſe No. 39. des Hppothekenbuchs gelegenen Elephanten— 
Speichers ein neuer nochmaliger Licitations⸗Termin auf den 20. Juni d. J. ange⸗ 
ſetzt worden iſt, ſo wiederhole ich hiedurch meine fruͤhere Anzeige, daß ich als Ei⸗ 
genthuͤmer des auf dieſem Grundftüce zur erſten Stelle eingetragenen Capitals von 
4500 Rthl. daſſelbe gekuͤndigt habe, und von dem neuen Acquirenten die ſofortige 
baare Zahlung dieſer Summe verlange. FS. N. E. Schnaaſe. 


a Dienſtag den 30. Mai wird bei guͤnſtiger Witterung das erſte Conzert im 
Garten der Reſſource zum freundſchaftlichen Vereine ſtatt finden, welches den ver⸗ 
ehrten Mitgliedern ergebenſt bekannt macht 8 die Comit?. 


Nachdem ich meine Catechumenen vom vorigen Jahr am Sonntage Exaudi 
den 7. Mai d. J. oͤffentlich eingeſegnet habe, denen ich hier noch meinen Segen 
anwuͤnſche, fo zeige ich meinen geliebteſten Beichtkindern, Goͤnnern und Freunden 
an, daß ich meine Catechiſation von kuͤnftigen Montag über» acht Tage oder den 
5. Juni d. J. von neuem mit Gottes Beiſtande anfangen werde, wozu ich ihre 
Kinder und Pflegbefohlenen mir zeitig guͤtigſt zuzuſchicken bitte. Bertling, 

ut SE ; Confiftoriat- Rath. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
3) Mobilia oder bewegliche Sachen. 


ö Infanterie⸗Armaturſtüͤcke, vollſtaͤndig für drei Mann, find zu verkaufen in 
der Wollwebergaſſe No. 1986. 


= 
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Das beſte und billigſte Engl. Futterblech, einfach und doppelt Kreuz: Blech 
vom größten Format, neue baſtene Matten große öner, achte Luͤbſche Wuͤrſte, Fei⸗ 
gen, feines Sallatdl, kleine Capern, Oliven, Sardellen, Citronen zu + bis 2 Sgr., 
hundertweiſe billiger, ſuße Aepfelſienen zu 1 bis 4 Sgr., Ital. Kaſtanien, Achte ital. 
Macaroni, friſche Limburger, grüne Kraͤuter⸗, Parmaſan⸗ und Edammer Schmand⸗ 
kaͤſe erhaͤlt man in der Gerbergaſſe No. 63. Sg 

Von den erwarteten wollenen tuchbreiten Shawls à 12 bis auf 17 Rthl. 
nebſt verſchiedenen Sommerzeugen zu Roͤcken und Beinkleider fuͤr Herren habe ich 
wieder ſo eben eine Sendung erhalten. F. L. Fiſchel, . 

Heil. Geiſtgaſſe No. 1016. 

Auf dem Torfhofe an der Vrabanck No. 1774. iſt wieder der bekannte 

ſchoͤne Spargel zu haben. g 
F 25: 73 
i TREET en 

Der unter dem ehemaligen Schoͤppenhauſe nach 
fegene gewoͤlbtesder Stadtgemeinde zugehörige Weinkeller ſoll von Michaeli c. ab 
auf anderweitige drei Jahre vermiethet werden. Hiezu ſtehet ein Licitationstermin 

auf den 6. Juni d. J. um 11 Uhr Vormittags 


allhier zu Rathhauſe an, in welchem Miethsluſtige ihre Gebotte zu verlautbaren 
haben werden. Die Miethsbedingungen koͤnnen auf unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. Danzig, den 13. April 1826. 5 . 
HSOyberbürgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Kath. 
Langgaſſe No. 1999. find zwei Stuben zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
Das durch Reparaturen verbeſſerte Haus Breitegaſſe No. 1195. gegenüber 


der Zwirngaſſe belegen, iſt von Michaelt ab zu vermiethen. Naͤhere Nachricht 


Bottchergaſſe No. 251. vom Oeconomie⸗Commiſſarius Zernecke. 


In der kleinen Hofennähergaffe iſt der Pferdeſtall unter No. 864., worin; 
3 Pferde und 1 Wagen placirt werden koͤnnen, billig zu vermiethen und vom; 
1. Juni ab zu beziehen. Des Zinſes wegen einigt man ſich in der Tobias⸗ 
gaſfe No. 1548. eine Treppe hoch. N N 
SEA 


= 


; 


5 


e m 
dem Schnüffelmarft zu be⸗ 


. 
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Außerhalb dem Leegen Thor an der rothen Bruͤcke No. I. iſt ein Saal, 
eine Nebenſtube und Eintritt im Garten zu vermiethen. i 
Heil. Geiſtgaſſe No. 1010. iſt ein ausgemalter Saal nebſt Hinterſtube zu 
vermiethen, gleich zu beziehen und Nachmittags von 4 Uhr ab zu beſehen. 
Große Kraͤmergaſſe iſt das Haus No. 650. zu vermiethen. Das Nähere 
Breitethor No. 1933. . : 
Ein im ſchwarzen Meer No. 369. belegener wohl eingerichteter Garten 
nebſt Sommerhaus iſt zum Sommervergnügen zu vermiethen. Der Miethe wegen 
einigt man ſich am Haͤckerthor No. 1497. in der Deſtillation „der bunte Loͤwe“ ge; 


nannt. 


— — — 


M den 29. Mal 1826, fel auf Verſtgung 
ontag, den 29. Mai „ ſoll auf Verfügung Eines Koͤnigl. Preuß. 
Wohlloͤbl. Land⸗ und Stadtgerichts in dem Auctlons⸗Locale ee 
vis⸗No. 745. an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in grob Preuß. Cou⸗ 
rant durch Vusruf verkauft werden: : 
An Gold und Silber: 1 geldene 2gehaͤuſige Repetiruhr auf Glocke ſchlagend, 

1 goldene Repetiruhr, 2 goldene Pettſchafte, 1 ſilberne eingehaͤuſige Repetiruhr u. 
mehrere eingehauſige ſilberne Uhren. An Poxrcellain und Fayence: 40 porcellaine 
Theetaſſen, 12 dito Chocoladetaſſen, 3 Kaffeekannen, 2 Chocotadekannen mit ſilber⸗ 
nen Beſchlag, porcellaine Chocoladetaſſen vergoldet, 1 porcellaine Kanne mit Unter: 
ſatz, Zuckerdoßen, Milchkannen, Theekannen, Theedoſen, fayence Schuͤſſeln und Tel⸗ 
ler nebſt mehrerem Irdenzeug. An Mobilien: 2 große Pfeilerſpiegel aus 2 Stu 
cken in gemahlte Rahmen, Toilettſpiegel, 1 Pianoforte im mahagoni Kaſten, 41 ma: 
hagoni Stühle mit ſchwarz und weiſſes Pferdehaar, 1 Secretair, 1 dito mit zwei 
Spiegel, diverſe Stuͤhle mit Einlegekiſſen, Klapp⸗, Thee⸗, Waſch⸗ und Anſetztiſche, 
Eck-, Glas-, Kleider-, Linnen- und Kuͤchenſchraͤnke, 1 Stutz⸗Uhr 24 Stunden ge⸗ 
hend, 1 birken Eckſpind, 2 eiſerne Geldkaſten und mehreres nuͤtzliches Haus und 
Küchengeraͤthe. An Kleider, Linnen und Betten: 1 grün atlasner Mantel mit Bäu⸗ 
chenfutter und Zobel⸗Beſatz, 1 ſchwarz atlasner Mantel mit Kaninen gefüttert, ein 
himmelblau atlasnes Kleid, 1 aſchgrau Kleid, 1 ſchwarz taffent Kleid, tuchene Män⸗ 
tel, Ueber- und Klappenroͤcke, Hoſen und Weſten, Bett, und Kiſſen⸗Bezuͤge, Fenſter⸗ 
gardienen, Handtücher, Tiſchtuͤcher, Servietten, Schnuptücher, Halstuͤcher, mehrere 
Frauenkleider, Ober⸗ und Unterbetten, Kiffen und Pfuͤhle. An Zinn, Kupfer, Meſ⸗ 
fing, Blech: und Eifengeräthe: zinnerne Schuͤſſeln und Teller, kupferne Schmorpfan⸗ 
nen, 1 großer kupferner Topf mit Deckel, 10 kupferne Caſſerollen, meſſingene Keſſel, 
Theemaſchienen, Leuchter, Bratenwender und mehreres Eiſengeraͤthe. f 

An Waaren: 22 Tuchſcheeren, feinen weißen Dimitty, ſchwarze Caſimir⸗Shawls, 
ſeidene und graue baumwollene Strümpfe, Tulle, weiße mit rothen, gelben, gruͤnen 
Kanten ſeidenen und zwirnen Tullen, achte Spitzen, kattunene Tücher, Strohhuͤte, 
1 weißer brodirter Shawls, 1 großes gruͤnes Tuch, ſeidene Tuͤcher mit bunten Kanten, 
geſtreiften Nanquin, Crepon⸗Shawls, aptirte Kleider, baumwollene geſtrickte Unter: 
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hoſen, weißen und couleurten Troutrou, couleurten Sammetmancheſter, Millefleurs 
und mehrere dergleichen Waaren. a 

Montag den 29. Mai c. werden bei dem Gaſtwirth Leipziger im Kruge 
zu Großzinder mehrere Pferde, als Hengſte, Wallache und Stutten, Kühe, Jung⸗ 
vieh, Bullen, fette und magere Ochſen, Schaafe, Schweine, Bienenkoͤrbe, Korb: u. 
andere eiſerachſige Beſchlagwagen auch ſonſtige Wirthſchaftsgeraͤthe — durch Aus: 
ruf gegen gleich baare Zahlung verkauft werden und wohin die Kaufluſtigen mit 
dem Erſuchen ſich um 9 Uhr Morgens einzufinden — eingeladen werden. 


Auction zu Altſchottland. 

Dienſtag, den 30. Mai 1826, Vormittags um 10 Uhr, ſoll auf freiwil⸗ 
liges Verlangen des Herrn Fiſcher zu Altſchottland unter der Servis⸗No. 68. durch 
öffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden in Preuß. Cour. verkauft werden: 

Circa 60 vorzüglich fette Schweine. 
Der Zahlungs⸗Termin für hieſige ſichere und bekannte Käufer ſoll bei der Aue⸗ 
tion bekannt gemacht werden; Unbekannte aber leiſten zur Stelle Zahlung. 


Montag, den 12. Juni 1826, ſoll auf Verfuͤgung Eines Koͤnigl. Preuß. 


Wohlloͤbl. Land- und Stadtgerichts Burgſtraſſe am alten Schloß sub Servis⸗No. 


1664. an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in grob Preuß. Cour. durch 
Ausruf verkauft werden: s a 

An Jouwelen, Gold und Silber: 1 Ring mit Brillanten, 1 Bruſtnadel mit 
Brillanten, 1 großer Ring mit Topaſen, 1 ſchmaler Ring mit dito, 1 goldener Ring 
mit einem Amatift, 1 dito mit einem Stein aqua marina, 1 goldener Springring, 
1 dito mit gruͤnem Stein, 2 kleine goldene Bruſtnadeln, 1 goldene 2gehaͤuſige Ta⸗ 
ſchenuhr mit 3 goldenen Berlocken nebſt Drathkette, 2 filberne Zuckerkoͤrbe, 1 ſilber⸗ 
ne Zuckerſchaale, 1 dito Vorlegeloͤffel, 1 dito vergoldeter Punſchloͤffel, 1 dito dito 
ohne Vergoldung, ſilberne Eßlöffel, ſilberne Theeloͤffel. An Porcellain und Fayen⸗ 
ce: 1 Berliner weiß porcellaines Theeſervice, 1 blau und weiß fayence Tiſchſervice, 
fayence Schuͤſſeln, Teller, Fruchtkoͤrbe, Taſſen, Terrinen, Teller mit blauen Raͤn⸗ 
dern und mehreres Irdengeraͤthe. An Mobilien: 1 Engl. 8 Tage gehende Schlag⸗ 
uhr in einem ſichtenen Kaſten, 1 broneirte Schlaguhr mit einer Glasglocke, Spie⸗ 
gel in mahagoni, nußbaumenen und weißen Rahmen, 1 mahagoni Giraffe⸗Piano⸗ 
forte, mahagoni Secretaire mit Spiegelglas, Sopha mit Pferdehaarbezug, Stuͤhle 
mit Pferdehaarbezug, mahagoni, naßbaumene und gebeitzte Eck⸗, Glas⸗, Kleider, 
Linnen⸗ und Küchenfchränfe, Spiegel⸗, Klapp⸗, Thee⸗ und Anſetztiſche, 1 Buͤcher⸗ 
ſpind, 1 gebeitztes Buͤcher⸗Repoſitorium, Spiegelblaker, 1 eiſerner Geldkaſten und 


mehreres Haus: und Kuͤchengeraͤthe. An Kleider, Linnen und Betten: 1 grün tur 


chener Pelz mit Marder gefuttert, 1 dito dito mit ſchwarzen Barannen, 1. gruͤn tu⸗ 
chene Jacke mit Fuchspelz, tuchene und boyene Mäntel, Ueber: und Klappenröde, 
Hofen und Weſten, battiſt⸗mouſſeline, leinwandne Fenfter: Gardienen mit Frangen, 
gezogene, geſtreifte Tafellaken und Servietten, Bettgardienen) Bett: und Kiſſenbezuͤ⸗ 
ge, Betttücher, Handtücher, Oberhemden, ſeidene Strümpfe, mouffeline Fenſtergar⸗ 
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dienen, Ober⸗ und Unterbetten, Kiffen, Pfühle und Madratzen. An Zinn, Kupfer, 
Meſſing, Blech: und Eifengeräthe, große zinnerne Schuͤſſeln mit Glocken, zinnerne 
Schuͤſſeln und Teller, große zinnerne Bratenſchuͤſſeln, Milchtoͤpfe, Vierkannen, But: 
tergießer, kupferne Schmorgrapen, Kaffeekannen, Waſſerkellen und mehreres Eiſen⸗ 
geraͤthe. An Glaswerk: 1 Glaskrone, Wein⸗, Bier: und Champagnerglaͤſer, 1 glaͤ⸗ 
‚ fernes Zereinchen, glaͤſerne Fruchtſchaalen, gläferne blaurunde Schaalen, Carafinen 
und Flaſchen. FRE are 

An Waaren: gezogene Pferdehaare, Krollpferdehaare, roth und ſchwarz ge 
ſtreiftes Haartuch, ſchwarz glattes Haartuch, gezogene Poſen, weiſſe und graue Fe⸗ 
dern, feine Daunen, weiße Kronborſten, Flottholz, meſſingene Waageſchaalen, ein 
großer eiſerner Waagebalken mit hölzernen Schaalen und eiſernen Ketten, metalle⸗ 
ne und eiſerne Gewichte, 1 Handwagen mit Eifen beſchlagen, 1 gruͤn geſtrichener 
4ſitziger Familienſchlitten, wollene Pferdedecken. Kupferſtiche unter Glas und Rah: 
men und mehrere Delgemälde, mehrere Varia und Curiofa und Kunftfachen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen 
: Das in der Tobiasgaſſe sub No. 1857. belegene, im guten baulichen Zu⸗ 
fiande befindliche Wohnhaus mit 8 Stuben, Pumpenwaſſer und geraͤumiger Stal⸗ 
lung, ſteht für einen billigen Preis zu kaufen. Nähere Nachricht VBoͤttchergaſſe No. 
251. vom Oeconomie-Commiſſarius Zernecke. BET TREE . 
a theilweiſe zur Kaufmann Theodoſius Chriſtian Frantziusſchen Concnre; 
. maſſe gehörige auf dem Langenmarkt sub Servis⸗No. 434. ful. 39. B. 
gelegene Geundftüc, welches in einem Vorderhauſe, Hofraum, Seitengebaͤude und 
Hinterhauſe beſtehet, ſoll nach der Uebereinkunft der Grundſtuͤcks⸗Intereſſenten, nach⸗ 
dem es auf die Summe von 10675 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch 
freiwillige Subhaſtation verkauft werden, und es find hiezu die Lieitations⸗-Termine 
auf den 25: April, a f 
den 27. Juni und » 
den 29. Auguſt 1826, 


von welchem der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Lengnich in oder vor 
dem Artushofe angeſezt. Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kauflu⸗ 
ſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. 
zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine gegen baare 
Erlegung der Kaufgelder den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudica⸗ 
tion zu erwarten. 8 a e 
Die Taxe des Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Lengnich einzusehen. . 
Danzig, den 9. Februar 1826. . TE 
Bönigl. Preuß. Land / und Stadtgericht. x 
| Beilage. 


1 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 

No. 71. Sonnabend, den 27. Mai 1826. 

Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

f b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. l ; 
Jas den Mitnachbar Peter Schmidtſchen Eheleuten zugehörige in dem Wer⸗ 
deerſchen Dorfe Wotzlaff No. 15. des Hypothekenbuchs gelegene Grund⸗ 

ſtück, welches in 3 Hufen culmiſch eigenthümlichen Acker. und Wieſen⸗Landes mit 

den darauf vorhandenen Gebäuden beſtehet, ſoll auf den Antrag des General⸗De⸗ 
poſttoriums des unterzeichneten Gerichts wegen des zur erſten Stelle eingetragenen 

Capitals von 3000 Rthl., nachdem es auf die Summe von 4481 Rthl. 24 Sgr. 

2 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, zuſammt dem vorhandenen Juventario durch 

öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind hiezu drei Licitationstermine 

auf den 26. Juni, 
i den 28. Auguſt und 
a den 6. November 1826, 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Holzmann in dem Grund: 
ſtücke angeſetzt. Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hie; 
mit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu vers 
lautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine nach erfolgter Ge⸗ 
nehmigung des Gerichts den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudica⸗ 
tion zu erwarten. J rt Ti ie rn \ : 
Zugleich wird bekannt gemacht daß eine a "Käufer von dem bes 
nannten Capitale 1500 Rthl. & 5 pro Cent Zinſen ppothekariſch gegen die Ver⸗ 
pflichtung, die gehörigen Wohn: und Wirthſchafts⸗Gebaͤude zu errichten, belaſſen 

werden konnen. 3 2 2 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 

Auctionator Zolzmann einzuſehen. £ 


Danzig, den 31. Marz 1826. c 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


on dem Königl. Preuß. Oberlandesgerichte don Weſtpreuſſen wird hiedurch 


bekannt gemacht, daß das im Danziger Landraths⸗Kreiſe belegene adliche 
Gut Domachau, welches durch die im Jahr 1824 aufgenommene landſchaftliche Tape 
auf 7821 Rthl. 17 Sgr. 5 Pf. abgeſchätzt iſt, auf den Antrag der Königl. Land⸗ 
ſchafts⸗Direktion zu Danzig wegen wüchjtändiger Landſchaftszinſen zur Subhaſtation 
geſtellt worden, und die Vietungs⸗Termine auf 
den 21. Januar, 
den 22. April und 
den 21. Juli 1 
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ongeſetzt find. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſen Terminen, 
beſonders aber in dem letzteren, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Rath Ulrich hieſelbſt, entweder in 
Perſon oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebotte zu verlaut⸗ 
baren, und demnaͤchſt den Zuſchlag des ſubhaſtirten Guts an den Meiſtbietenden, 
wenn ſonſt keine geſetzlichen Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. 
Auf Gebotte die erſt nach dem dritten Licitations-Termine eingehen, kann kei⸗ 
ne Ruͤckſicht genommen werden. 8 f 
— Die Taxe und die Verkaufsbedingungen ſind uͤbrigens jederzeit in der hieſigen 
Regiſtratur einzuſehen. 
Marienwerder, den 20. September 1825. a 
Königl. Pr aß. Oberlandesgericht don Weſtpreuſſen. 


Zum Verkaufe des dem Johann Friedrich Adolph Oelrichs zugehorigen 
sub No. 2. zu Groß Leſewitz gelegenen aus 6 Hufen Land mit den dazu gehoͤrigen 
Wohn: und Wirthſchaftsgebaͤuden beſtehenden, auf 15100 Rthl. im Jahre 1820 
gerichtlich abgeſchaͤtzten Grundſtuͤcks im Wege nothwendiger Subhaſtation, ſteht ein 
neuer peremtoriſcher Leitations⸗Termin auf 5 
i 2 den 25. Auguſt c. f 
dor dem Herrn Aſſeſſor Schumann in unſerem Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige biemit aufgefordert, 
in dem augeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Eur. zu verlautbaren 
und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag zu erwarten, in 
ſofern nicht geſetzliche Umffände eine Ausnahme zulaſfen. ö 

Die Tare dieſes Grundſtuͤcts iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Marienburg, den 21. März 1826. 2 

an. Koͤnigl. Preuſſiſches Landgtricht. 


a Das dem Einſaaſſen Johann Jacob Jacobſen zugehoͤrige in der Dorf⸗ 
ſchaft Schöͤnwieſe sub’ No. 4. des Hypothekenbüchs gelegene Grundſtuͤck, welches in 
den Wohn: und Wirthſchaftsgebaͤuden, 4 Kathen und 7 Hufen 94 Morgen Land 
in der Schoͤnwieſer Feldmark, und 1 Hufe 12 Morgen im Schoͤnwieſeſchen Som⸗ 
merau beſtehet, ſoll auf den Antrag des Kaufmanns Simon Salomon Neu⸗ 
mann zu Neuteich, nachdem es auf die Summe von 8835 Rthl. 16 Sgr. 8 Pf. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und 
es ſtehen hiezu die Lieitations⸗Termine auf N 
: den 15. Auguſt, 

den 17. October und a 
den 15. December c. f 8 
don Welchen der letzte peremtoriſch itt, vor dem Herrn Aſſeſſor Schumann in uns 
ſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. 3 1 ö 
Es werden daher benz. und zahlungsfaͤhige Kauftuſtige hiemit aufgefordert, 


\ 


* 


— 1171 — 
in den ange en Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu berlautbaren, und es 
hat der N 
— geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen. 8 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann uͤbrigens in unſerer Regiſtratur inſpicirt wer⸗ 
den. Zugleich werden die etwanigen unbekannten Realglaͤubiger zu dem obigen per⸗ 
emtoriſchen Bietungs⸗Termine zur Liquidatlon ihrer Forderungen hiedurch edictaliter 
unter der Warnung vorgeladen, daß die Ausbleibenden mit ihren Anſpruͤchen an 
das Grundſtück praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen 
den Käufer deſſelben als gegen die Glaͤubiger unter welche das Kaufgeld vertheilt 
werden wird, auferlegt werden ſoll. i ! 
Marienburg, den 29. März 1826. > 145 a 
5 Königl. Preuſſiſches Landgericht. DER 


Feuer Ver ſicher un g. 

. gegen Feuers- und Strohmgefahr werden für die 5te Hamb. 
Assecuranz- Comp. angenommen Hundegasse No. 278. von : 

; ER In. Ernst Dalkowski, 
8 zu Versicherungen gegen Feuersgefalir für die Berliner Feuer- 
Versicherungs-Anstalt werden angenommen in unserm Comptoir Lan- 

genmarkt No. 431. g s P. J. Albrecht &. Co. 
r gegen Feuers. und Strohmgefahr werden für die zweite 
Hamburger Assuranz- Compagnie angenommen, Langenmarkt 

No. 491. von ; 5 G. H. Gottel. 
ufträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Gebäude, Mobilien und 
A Waaren bei der Londoner nn E pagnie e 

men von F. w. Becker, Langgaſſe No. 516. 


Sonntag, den 21. Mai d. J., find in nachbenannten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten. N 


St. Marien. Herr Jacob Goltleb Neſeck, Hoſbeſitzer zu Freyenwalde, und Jungfer Amalia Wilhelmine 


Wlickbmann. Hr. Paul Ziehm, Deichgraf der Falkenauer Niederung, und Taufe. Eleonora Char⸗ 


lotta Weickhmann. 
St. Johann. Der Uhrmacher Friedrich Aug. Rohleder und Iafr. Amalia Wilhelmine Jantzen. 
Domſmikaner⸗Kirche. Der Arbeitsmann Johann Slominski und Frau Catharina Kontki. 5 
St. Brigitta. Der Arbeitsmann Michael Walter und Jgft. Anna Suſanna Werner. 
e an Mayer, Tambour don der 5ten Comp. 2ten Bat. 5ten Inf.⸗Reg. und Igft. Floren⸗ 
ine Behrendt. 5 
St. Vartholomäl. Der Unteroffizier Carl Jacob Engelbrecht und Anna Louiſe Schulz. 
St. Barbara. Der Arbeitsmann Johann Schmidt und Adelgunda Renata Sölleske. 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen 
5 vom I9ten bis B. Mai 1826, b 


Ez wurden in ſämmtlichen Kirchſprengeln 24 geboren, 11 Poar copulirt 
und 16 Perſonen begraben. 


eiftbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern 
* 


* 
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Wechsel. und Geld c 0 n 

7 2 5 — f 5 Mg € 
Danzig, den 25. Mai 1826. 

London, 1 Mon. Sgr. 2 Mon. — Sg. begehrt[ausgebon, 


— 3 Mon. 203& — Sgr. Holl, ränd. Duc. neue) — 2 
Amsterdam 14 Tage — Sgr. 40 Tage Sgr. Dito dito dito wicht. 3:8 —Sgr 


* 


— 170 Tage 101 & — Sgr. Dito dito dito Nap. — 
Hamburg, Sicht — & — Sgr. Friedrichsd'or . Bühl.) :— 21 
10 Tage — Sgr. 10 Woch.445& Sgr. Kassen. Anweisung. — 100 — 
Berlin, 8 Tage 5 pCt, dammo. Maenner EI 


Woch. pC. Agio 2 Mon. 12 & pC. d. 


5 Nach der Rhede, den 25. Mai 1826. 
James Anderſon. Joh. Leonhardt. ' 
5 5 Geſegelt: 

John Cooper nach London, Jul. Carl. Mewes nach Notterdam, Klaas Auf Blaun nach Amſter⸗ 
dam, mit Weizen. George Heer nach Amſterdam, Hans Jac. Madſon nach Copenhagen, Geert von 
Been nach Antwerpen, Hend. Jac. Katt nach Liſſabon, Abr. Jongeblocd nach Caen mit Holz. Fr. Hene 
Sand nach Aalburg mit Vallaſt. er ’ 

Der Wind Suͤd⸗Oſt. ee Mi S 
e In Pillau abgegangen, den 24. Mai 1826. 
3. Chriſtenſen, von Aalborg, mit Ballaſt und Tonnenbande, Jacht, Thetis, 308, nach Aalborg. 
Den 25. Mai. 
W. G. Viſſer, v. Veendam, mit Leinſaat, Smack, de goede Hoop, 36 L. nach Jaardam. 
8 * 75 v. Ecketnforde, mit Planken, Jacht, Providentig, 34 L. nach Eckernförde. 


J. C. Martenſen, von Arroe, mit Roggen, — Eliſabeth Maria, 52 L. nach Amſterdam. 

J. C. Lange, von Bergen, mit Roggen und Flachs, Galiacı, Anna Sophia, 39 L. nach Bergen: 

f g Zu Memel, den 23. Mai 1826. 

Angekommen. T. Gardiner, Newhope, von Scalbro ö 

even, den 21. Mai. F. Berding, Hoffnung, nach Pertoferry. W. Julian, Quebeck, nach 


Aborus. Muir, Herald, nach Carmarthen. ü 
Den 22. Mai. F. Addickr, Br. Metta, nach Bremen. E. H. Bruns, Hendrica, nach Halte. 


Den 23. Mai. J. G. Gencke, Charlotte, nach Liverpool. H. Groß, der junge Carl, nach Stet⸗ 


kin. J. W. Kuil, der junge Cornelis, nach Hamburg. Di 
KR { ‚des. e 
a 1783 u N linen ) 1 zu 
t us 


